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GEMEINDEVERTRETUNG · FRAKTIONEN · 
TANGSTEDT Gemeinde Tangstedt 
Der Bürgermeister 
Herrn Jürgen Lamp 
Hauptstraße 93 

22889 Tangstedt 

 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen, FDP und SPD „Soziales Programm zur 

Daseinsvorsorge, hier: Dorfkümmerer/ Dorfkümmerin“ 

Beschlussvorschlag 

Die Gemeindevertretung beschließt, zwei Stellen eines Dorfkümmerers/ einer Dorfkümmerin zu schaffen. 

Im Rathaus wird ein Büroraum zur Verfügung gestellt, um Sprechstunden anzubieten, die von den 

Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde für ihre Anliegen genutzt werden können. Die Stellen 

werden ausgeschrieben. Ein Förderantrag ist bei der AktivRegion zu stellen. Die Verwaltung möge zum 

Förderantrag einen Aufgabenbereich beschreiben, der sich nicht mit dem Tätigkeitsfeld der Stelle im Amt 

Itzstedt von Frau Schulze-Wenck überschneidet. Zudem möge die Verwaltung eine Tarifeingruppierung für 

die förderfähigen Personalstellen für den Förderantrag vornehmen. 

Begründung: 

Dieses Angebot dient der Daseinsvorsorge innerhalb der Gemeinde Tangstedt. Es ist ein wichtiger 

Baustein für eine älter werdende Gesellschaft, die möglichst lange selbstbestimmt leben will. Wir brauchen 

diese Dienstleistungen, die über das Schaffen von barrierefreien Wohnungen und Pflegeeinrichtungen 

hinaus gehen, als Ergänzung, um die Menschen in ihrem Zuhause zu unterstützen.  

Darüber hinaus gilt das Angebot für alle Lebensphasen, denn es umfasst sowohl präventiv ausgerichtete 

Beratung als auch konkrete Problemlösung. Auch die Vermittlung von wohnortnahen und gut erreichbaren 

Teilhabeangeboten wie Seniorentreffen, Bewegungsaktivitäten, Veranstaltungen, Kurse oder der Bereich 

Familien- Unterstützung („Leih“-Oma, Vorlesen, Gärtnern, Backen etc.) wird angeboten, angeregt oder 

initiiert. Ziel ist, die Entwicklung gesundheits- und selbständigkeitsfördernder Infrastruktur in der Gemeinde 

mit voranzutreiben oder in vorhandene Strukturen einzubinden (VHS, Landfrauen, Sportverein etc.). 

Mit der Schaffung zweier Stellen eines Dorfkümmerers/-in kommen wir als Gemeinde Tangstedt unserer 

Verantwortung nach, für Teilhabe und Daseinsvorsorge für unsere Einwohner/-innen zu sorgen. 
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Aufgabenbereich eines/ einer Dorfkümmerers/ -in: 

• Stärkung von gesundheitsfördernden Strukturen und Angeboten in der Gemeinde 

• Senioren können möglichst lange selbstbestimmt im vertrauten Umfeld leben 

• Unterstützung und Beratung für unsere Einwohner/-innen in allen Lebensphasen 

• Nachbarschaftshilfe organisieren 

• Menschliche Krisensituationen erkennen und Hilfsangebote machen 

• Flüchtlingsbetreuung und Integration 

• regionale und überregionale Netzwerke mit anderen Dorfkümmerern/-innen pflegen 

• regelmäßiger Austausch mit den Gemeindegremien 

• bedarfsgerechte Angebote zur Teilhabe und Daseinsvorsorge erkennen und anregen 

• Impftermine und Fahrten organisieren 

• Zusammenkünfte/Ausflüge organisieren 

• Zeit für Klönschnack 

• Fahrdienste organisieren oder übernehmen 

• Niederschwellige Konfliktschlichtung 

• Öffentlichkeitsarbeit und Kontaktpflege zu lokalen Vereinen und Verbänden 

• Hilfestellung u.a. bei Fragen des bezahlbaren Wohnens (z.B. Vermittlung einer Beratung zum 

Energieeinsparen wegen hoher Energiekosten usw.). 

Durch die Stellen werden keine gesetzlich vorgeschriebenen Aufgaben im sozialen und 

gesundheitlichen Bereich übernommen oder ersetzt. 

Finanzielle Auswirkungen: 

Der finanzielle Bedarf ist in der Haushaltsplanung 2022 bis 2024 zu berücksichtigen. 

Diese Themen sind förderfähig über die Aktivregion Alsterland (Grundbudget), d.h., geringfügige 

Beschäftigung wie z.B. Midijob mit mind. 18 Arbeitsstunden/ Woche und Minijob mit mind. 7,5 

Arbeitsstunden/ Woche werden zu 55 % auf 3 Jahre befristet bezuschusst. Die angenommene 

Lohnstundenbasis ist 15,00 €. 

Weitere Kosten: Pkw-Kosten (Kilometerpauschale z.B. 0,30 €/km) können auf Anfrage über das 

Grundbudget der Aktivregion Alsterland förderfähig sein. Als Fahrkilometer pro Jahr werden 100 km/ 

Woche zunächst angenommen. Büroraum, Telefon und weiterer Bürobedarf wird von der Gemeinde 

(Produktkonto Rathaus) gestellt. 

Ausgabenposten 2022 2023 2024 Gesamt 

Stelle 1: 18-
25Std./Woche 
(ggf. mehr) 

Ca. 15.600-
19.500 € 

Ca. 15.600-
19.500 € 

Ca. 15.600-
19.500 € 

Ca. 46.800 €-
58.500 € 

Stelle 2: 7,5-10 
Std./ Woche 
(ggf. mehr) 

Ca. 6.600-7.800 € Ca. 6.600-7.800 € Ca. 6.600-7.800 € Ca. 19.800 €-
23.400 € 
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Fahrkosten Ca. 1.560 € Ca. 1.560 € Ca. 1.560 € Ca. 4.680 € 

Gesamtausgaben Ca. 23.760 €-
28.860 € 

Ca. 23.760 €-
28.860 € 

Ca. 23.760 €-
28.860 € 

Ca. 71.280 €-
86.580 € 

 

 

Für die Fraktion 

 

 
Stefan Mauel    Andy Büh    Ingrid Sichau 
Fraktionsvorsitzender   Fraktionsvorsitzender   Fraktionsvorsitzende 
Bündnis 90/Die Grünen   FDP     SPD 

 
 
 

 

 


